
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
die Leitung des Landesbetriebes Hessisches Landeslabor 
 
eine Direktorin / einen Direktor (w/m/d) 

Der Dienstposten ist nach Besoldungsgruppe B 5 Hessisches Besoldungsgesetz (HBesG) bewertet 
und zunächst auf Probe in leitender Funktion nach § 4 Hessisches Beamtengesetz besetzbar. 
 
Der Landesbetrieb Hessisches Landeslabor (LHL) ist ein Landesbetrieb nach § 26 
Landeshaushaltsordnung. Er hat seinen Sitz in Gießen und an den fachbezogenen Standorten in 
Bad Hersfeld, Kassel, Wiesbaden sowie am Flughafen Frankfurt am Main.  
 
Der LHL gliedert sich in fünf Abteilungen mit insgesamt 19 Fachgebieten und drei Stabsstellen 
(Qualitäts- und Informationsmanagement, Task Force Tierschutz und Interne Revision). Der 
Landesbetrieb hat einen Personalbestand von rd. 430 Beschäftigten (ohne Auszubildende). 

Im LHL sind die Untersuchungsleistungen im gesundheitlichen Verbraucherschutz gebündelt. 
Zudem ist dort die größte europäische Grenzkontrollstelle am Flughafen Frankfurt am Main 
angesiedelt. Weiterhin ist dem LHL die landesweit tätige Task Force Tierschutz zugeordnet. 
 
Im Wesentlichen erfüllt der LHL Aufgaben in folgenden Bereichen: 

• Veterinärpathologische Untersuchungen, Untersuchung von tierischem Probenmaterial auf 
Tierseuchen/Tierkrankheiten, Zoonosen und im Rahmen von Tierschutzfällen 

• Einfuhr- und Durchfuhrkontrollen bei Tieren, Lebensmitteln und tierischen Produkten am 
Flughafen Frankfurt am Main 

• Untersuchung und Beurteilung von Lebensmitteln, kosmetischen Mitteln, sonstigen 
Bedarfsgegenständen und Tabakerzeugnissen  

• Untersuchung von Schad- und Wirkstoffen in Landwirtschaft und Umwelt 
• Unterstützung der Veterinärbehörden durch Sachverständigentätigkeit 
• Mitwirkung in Expertengremien auf nationaler und EU-Ebene 
• Ausbildungszentrum für Chemieberufe 
• berufspraktische Ausbildung staatlich geprüfter Lebensmittelchemiker und -chemikerinnen 
• Kooperationspartner des "Hessischen Biogasforschungszentrums (HBFZ)" am 

Landwirtschaftszentrum Eichhof in Bad Hersfeld 
 

  



IHRE AUFGABEN 

Die Leitung des LHL ist verantwortlich für die Sicherstellung der analytischen Leistungsfähigkeit 
und fachlichen Kompetenz im gesundheitlichen Verbraucherschutz. Sie hat einen wesentlichen 
Einfluss auf die strategische Ausrichtung des LHL im Rahmen der aufsichtlichen Steuerung. Sie 
vertritt den Landesbetrieb nach innen und außen gegenüber Verwaltung, Politik und 
Öffentlichkeit und untersteht der Dienst- und Fachaufsicht des Ministeriums für Landwirtschaft 
und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat. 

SIE BRINGEN MIT 
Für den Dienstposten kommen ausschließlich überdurchschnittlich engagierte und motivierte 
Bewerberinnen und Bewerber mit langjähriger Berufserfahrung in Betracht, die im Weiteren 
folgende Voraussetzungen erfüllen: 

• Laufbahnbefähigung für den höheren allgemeinen Verwaltungsdienst auf der Grundlage 
eines abgeschlossenen rechtswissenschaftlichen Studiums einschließlich 2. Staatsexamen in 
einem Amt im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit, das die Beförderung in das Amt nach BesGr. 
B 5 gemäß § 4 HBG rechtfertigt, 

• breite Verwendungs- und Verwaltungserfahrung mit Bezug zu mehreren Bereichen von 
Landesbehörden - idealerweise in der Ministerialverwaltung,  

• umfassende Kenntnisse und Erfahrungen in Querschnittsaufgaben einer Verwaltung auf 
Leitungsebene, insbesondere in organisatorischer, betriebswirtschaftlicher und 
personalrechtlicher Hinsicht, 

• umfassende Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Projekt- und 
Qualifizierungsmanagement sowie Organisationsentwicklung in größeren 
Organisationseinheiten, 

• ausgeprägte Fähigkeit zu fachübergreifendem, analytischem und strategischem Denken auf 
Ebene der Gesamtorganisation und Umsetzen von Entscheidungen sowie die sichere 
Beurteilung der übergreifenden politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Dimensionen; Erfahrungen in der politischen Leitungsebene sind hierbei von Vorteil, 

• ausgeprägte Personalführungs-, Leitungs- und Entscheidungskompetenz, die in langjährigen 
Tätigkeiten in herausgehobenen Führungsfunktionen erworben wurde,  

• besonderes Verhandlungsgeschick und ausgeprägte Durchsetzungsfähigkeit auch bei 
starken Interessengegensätzen in komplexen Abstimmungs- und Entscheidungsprozessen, 

• ausgeprägte soziale Kompetenz und Teamfähigkeit, sicheres Auftreten einschließlich des 
Umgangs mit Presse und Öffentlichkeit, 

• überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft und Flexibilität bei besonderen fachlichen oder 
organisatorischen Anforderungen, insbesondere sehr gute Verhandlungs-, Moderations- und 
Beratungsfähigkeit, 

• Erfahrungen in der konstruktiven Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren in Hessen und 
anderen Bundesländern sowie im Bereich von Bund-Länder-Gremien oder vergleichbaren 
Gremien, 

• Fähigkeit, aktiv die Chancengleichheit von Frauen und Männern zu fördern. 

IHRE BEWERBUNG 
Zur Bewerbung sind alle Beamtinnen und Beamten mit entsprechender Qualifikation und den 
oben genannten Voraussetzungen zugelassen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 29.04.2026 an: bewerbung@landwirtschaft.hessen.de.  
mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Bitte fügen Sie folgende Unterlagen bei:  

• Bewerbungsschreiben,  
• Lebenslauf,  
• Qualifikationsnachweise,  
• Nachweis einer deutlich überdurchschnittlichen Leistungsfähigkeit durch die Vorlage 

entsprechender Beurteilungen oder Arbeitszeugnisse. 

mailto:bewerbung@landwirtschaft.hessen.de


WISSENSWERTES 

• Unser Ziel ist eine Erhöhung des Frauenanteils in diesem Bereich sowie in allen Bereichen und 
Positionen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind. Bewerbungen von Frauen sind daher 
besonders erwünscht. 

• Diese Vollzeitstelle ist auch teilzeitgeeignet. 
• Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
• Wir begrüßen Bewerbungen unabhängig von Geschlecht, Nationalität, Behinderung, 

ethnischer und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Alter sowie sexueller 
Orientierung und Identität. 

• Informationen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten finden Sie hier. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für fachliche  
Rückfragen steht Ihnen  

Frau Dr. Neuß, 

Tel.: 0611/815-1500, 

bei Fragen zum Verfahren  

Herr Grün, 

Tel.: 0611/815-1111, 

zur Verfügung 

Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und  
Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat  
– Personalreferat I 3 –  
Mainzer Straße 80, 65189 Wiesbaden  

landwirtschaft.hessen.de  

https://umwelt.hessen.de/datenschutz
https://landwirtschaft.hessen.de/

